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Die Literaturlandschaften Bayerns  
2006 steht unter dem Hesse-Motto „Wo befreundete Wege zusammenlaufen ….“ 
 
Frankfurt am Main, 9. Dezember 2005.- Keiner hätte den „Literaturlandschaften 
Bayerns“ bei ihrem Start 2004 den Erfolg vorausgesagt, den sie hatten. Und 
damit war die Fortsetzung für 2006 gesichert. 130 Städte und Gemeinden sind 
aktiv in die Planung eingestiegen: 280 Veranstaltungen finden zwischen dem 
23. April und 30. Juni 2006 in Bayern statt. 
 
In Zeiten oft beklagter sozialer Kälte liegt das Thema „Freundschaft“ auf der Hand – und 
weil die Programmplaner mit Beethoven „Musik für das sinnliche Leben der Poesie“ 
halten, haben sie die befreundeten Gattungen Literatur und Musik zu ihrem Leitmotiv 
gemacht. Sie lauschen den Spuren literarischer Freundschaften nach (wie zwischen 
Ingeborg Bachmann und Hans Werner Henze) und präsentieren jeden Text im 
passenden, oft überraschenden musikalischen Kontext, horchen jedes Thema nach 
beiden Inspirationsquellen ab. So gibt es Tanztheater, angestiftet durch Texte von Erika 
Mann und Adalbert Stifter, eine Würdigung des unbekannten jüdischen Librettisten 
Siegfried Tisch, eine Hommage an die Doppelbegabung E.T.A. Hoffmann und an Mozart, 
den genialen Briefeschreiber.  
 
Unter vielen anderen mit von der Partie: Friedrich Ani, Artur Becker, Ulrike Draesner, 
Nora Gomringer, Harald Grill, E.W.Heine, Erich Jooß, Jochen Jung, Alfred Komarek, 
Christiane Neudecker, Henriette Sadler, Bernhard Setzwein, Jens Wonneberger, und – 
nicht nur für Kinder und Jugendliche – Kirsten Boie, Bettina Obrecht, Klaus Kordon, 
Renate Dölling, Paul Maar, Anne Maar, Mirjam Pressler und Renate Welsh. Aufgespielt 
wird den Freunden klassischer Kammermusik, aber auch den HipHop-Fans. Literarische 
Stadtführungen, Improvisationstheater und Schreibwettbewerbe führen die 
„Literaturlandschaften“ ins Kreative und mitten hinein in die Städte und Gemeinden, die 
für acht Wochen Bühne für Literatur und Musik sind.  
 
Veranstalter sind wieder der Arbeitskreis gemeinsame Kulturarbeit bayerischer Städte 
e.V. Ingolstadt in bewährter Zusammenarbeit mit den beteiligten Städten und 
Gemeinden, Landkreisen und Bezirken, Bibliotheken, Buchhandlungen sowie den freien 
Veranstaltern vor Ort. 
 
Mehr Information finden Sie hier: www.dieliteraturlandschaftenbayerns.de 
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